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Katalog-Nr.: APRab14208
Nur für Forschungszwecke.

Zusammenfassung

Beschreibung polyklonaler Kaninchenantikörper

Host Kaninchen

Anwendung WB,IHC,ICC/IF,ELISA

Reaktivität Mensch, Ratte, Maus

Konjugation Unkonjugiert

Modifikation Unverändert

Isotyp IgG

Klonalität Polyklonal

Form Flüssig

Konzentration 1 mg/ml

Lagerung Aliquotieren und bei -20°C lagern (12 Monate haltbar).Frost/Tau-Zyklen vermeiden.

Versand Eisbeutel

Puffer
Flüssigkeit in PBS mit 50 % Glycerin, 0,5 % Schutzprotein und 0,02 % Konservierungsmittel 

vom neuen Typ N.

Aufreinigung Affinitätsreinigung

Anwendung

Verdünnungsverhäl

tnis

WB 1:500-1:2000,IHC 1:100-1:300,ICC/IF 1:50-1:200,ELISA 1:5000-1:20000

Molekulargewicht 46kDa

Antigen-Informationen

Genname MTERF

Alternative Namen
MTERF;  Transcription  termination  factor;   mitochondrial;  Mitochondrial  transcription 

termination factor 1; mTERF

Gen-ID 7978.0

SwissProt ID Q99551

Immunogen
Das Antiserum wurde gegen ein synthetisches Peptid, abgeleitet von humanem MTERF, 

hergestellt. Aminosäurebereich: 267–316
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Hintergrund
Dieses  Gen  kodiert  einen  mitochondrialen  Transkriptionsterminationsfaktor.  Das  Protein  trägt  zur  Abschwächung  der 

Transkription des mitochondrialen Genoms bei; diese Abschwächung ermöglicht eine höhere Expression der 16S ribosomalen 

RNA im Verhältnis  zum nachgeschalteten  tRNA-Gen.  Das  Genprodukt  besitzt  drei  Leucin-Zipper-Motive,  die  von  zwei 

basischen Domänen flankiert werden. Alle drei Domänen sind für die DNA-Bindung erforderlich. Es gibt Hinweise darauf, dass 

die Reißverschlüsse dieses Proteins an intramolekularen Wechselwirkungen beteiligt sind, welche die für die DNA-Bindung 

notwendige dreidimensionale Struktur ausbilden. [bereitgestellt von RefSeq, Juli 2008] Domäne: Besteht aus drei Leucin-

Zippern, von denen einer bipartit ist, und zwei weit voneinander entfernten basischen Domänen. Es gibt Hinweise darauf, dass 

die Leucin-Zipper eine intramolekulare dreisträngige Coiled-Coil-Struktur bilden, die die basischen Domänen zusammenbringt 

und so  ein  DNA-Bindungsmotiv  formt.  Funktion:  Transkriptionsterminationsfaktor.  Bindet  an  eine  28  bp  lange  Region 

innerhalb des tRNA(Leu(uur))-Gens, unmittelbar neben und stromabwärts des 16S rRNA-Gens. Diese Region umfasst eine 

Tridecamersequenz, die für die präzise Termination entscheidend ist. Wahrscheinlich sind eine oder mehrere Komponenten für 

die Terminationsaktivität erforderlich. PTM: Phosphoprotein mit überwiegend vier Phosphatgruppen. Während die DNA-

Bindungsaktivität vom Phosphorylierungszustand unbeeinflusst bleibt, ist nur die phosphorylierte Form des Proteins für die 

Terminationsaktivität aktiv. Die Funktion scheint durch Phosphorylierung reguliert zu werden. Ähnlichkeit: Gehört zur mTERF-

Familie. Untereinheit: Monomer.

Forschungsbereich
-

Bilddaten
Immunhistochemische  Analyse  von  in  Paraffin  eingebettetem  menschlichem 
Hirngewebe unter Verwendung des MTERF-Antikörpers. Das Bild rechts zeigt eine 
Blockierung mit dem synthetisierten Peptid.

Western-Blot-Analyse von Lysaten aus Jurkat-Zellen unter Verwendung des MTERF-
Antikörpers. Die Spur rechts ist mit dem synthetisierten Peptid blockiert.
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Western-Blot-Analyse der Lysate aus HUVEC-Zellen unter Verwendung des MTERF-
Antikörpers.
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